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,,1ugend forscht" : Otto-Hahn-Schülerinnen mit proj ekt dabei

gehören zilmTeam
Hanau (pm/upn). Warum werden Fächer
wie Physik oder Chemie kaum als Leis-
tungsfach im Abitur gewählt? Welche Zu-
sammenhänge bestehen zwischen natur-
wissenschaftlichen Interesse und früh-
kindlichem Lernverhalten? Diese und wei-
tere interessante Fragen untersuchen Ka-
tharina Hein, Maria Mittmann und Tizia
Puhane in ihrem aktuellen Beitrag zum
,,Jugend forscht"-Wettbewerb 2009.
Die drei SchüIerinnen der Jahrgangsstu-
fe 11 am Gymnasium der Otto-Hahn-Schu-
le. Hanau (OHS) sind Teil des .,Nawi macht
Spaß Teams" und leiten zusammen mit
weiteren Oberstufenschülern und ihrem
Betreuer Dr. Peter Centner nach dem Un-
terricht die Experimentalkurse für Grund-
schüler des Main-Kinzig-Kreises.
Ihre Beobachtungen und Erfahrungen mit
den Grundschülern haben sie nun wissen-
schafUich untermauert. Zusammen mit
Professor Ilonca Hardy vom Institutfür pä-
dagogik der Elementar- und Primarstufe
am Lehrstuhl für Grundschulpädagogik
und empirische Bildungsforschung der
JWG-Universität Frankfurt untersuchen
sie erstmals einen solchen Kurs nach gene-
rellen und entwicklungspsychologischen
Kriterien. i

Dabei helfen ihnen neben speziell ausgöar-
beiteten Fragebögen auch Videodokumen-
tationen und ein zusammen mit der Hoch-
schule entwickelter Kriterienkatalog.
Auch können die drei Schülerinnen ein-

mal wöchentlich als Gasthörer an der ak-
tuellen Vorlesungsreihe zum Thema
Grun dschulpädago gik teilnehmen.
Zusätzliche Unterstützung erhalten die
drei SchüIerinnen von dem Göttinger Neu-
robiologen Professor Gerald Hüther aus
der Klinik für Psychiatrie urid psychothe-
rapie der Universität Göttingen. Professor
Hüther, sieht in der frühzeitigen Erzeu-
gung positiver Emotionen einen der wich-
tigsten Gründe für schulisches Tnteresse.
Motivation und selbstständiges Lernen.
Dass sich die drei SchüIerinnen mit einem
solchen komplexen Thema fundiert ausei-
nandersetzen erstaunt auch Schulleiter
Wplfgang Schröder; ,,Die Aktivitäten der
drei Schülerinnen haben bereits eine fach-
übergreifende Dimension erreicht. Nicht
nur dass sie mit großem persönlichem Ein-
satz naturwissenschaftliche Themen an
die GrundschüIer vermitteln, jetzt suchen
sle mrt unrversitärer Unterstützung auch
nach entwicklungspsychologischen Me-
thoden die bestehende Begeisterung d.er
GrundschüIer nachhaltig zu machen. Das
könnte ein wichtiger Beitgag für unser ei-
genes Methodengerüst werden."
Die Studie wird offiziell am Donnerstag,
12i:X'ebrua4 beim Regionalwettbewer-b
,,Jugend forscht" in der Sparte Arbeitswelt
vorgestellt und kann dann im Internet ab-
gerufen werden.

) www.bcsi-team.de abgeiufen werden.
D riyurw.nawimachtspass.de
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